
05.– 25.01. 21 Tage des Gebets & Fastens
Mo – Fr: 6-7 Uhr // Sa: 9-10 Uhr // So: in den Gottesdiensten
und als Livestream auf Instagram oder
ecclesia.church/livestream

 12. + 19. + 26.01. Kleingruppenleitertrainings

26.01. Eröffnung des Kleingruppen-Onlineverzeichnisses

19.  JA N UA R  2019 //  K O N S TA N T I N  K R U S E

Warum dachte Jesus ständig 
über Menschen nach? 

1.	 Er kannte das                                                                                  

2.	 Er wusste um die                                                                                  

Als Jesus ausstieg, sah er die große 
Volksmenge und bekam Mitleid mit den 

Menschen. Sie waren wie Schafe, die keinen 
Hirten haben. Und er redete lange zu ihnen.

M A R K U S  6 , 3 4

1 Alle Zolleinnehmer und andere Menschen, 
die ein Leben voller Schuld führten, kamen zu 
Jesus, um ihm zuzuhören. 2 Die Pharisäer und 

Schriftgelehrten ärgerten sich darüber. Sie 
sagten: „Mit solchen Menschen gibt er sich ab 

und isst sogar mit ihnen!” 3 Da erzählte ihnen 
Jesus dieses Gleichnis: ...

L U K A S  1 5 ,1 - 3

„Auf diese Menschen wartet die ewige Strafe. 
Aber die Menschen, die nach Gottes Willen 

gelebt haben, empfangen das ewige Leben.“
M A T T H Ä U S  2 5 , 4 6

„In der Hölle litt er große Qualen. Einmal 
blickte er auf und sah in weiter Ferne 

Abraham und Lazarus an seiner Seite.“
L U K A S  1 6 , 2 3
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3.	 Er sah beständig das                                                                                  

Als Jesus an die Stelle kam, blickte er hoch 
und sagte zu ihm: „Zachäus, steig schnell 

herab. Ich muss heute in deinem Haus zu Gast 
sein.“ Der stieg sofort vom Baum herab. Voller 

Freude nahm er Jesus bei sich auf.
L U K A S  1 9 , 5

Aber Zachäus stand auf und sagte zum Herrn: 
„Herr, sieh doch: Die Hälfte von meinem Besitz 

werde ich den Armen geben. Und wem ich 
zu viel abgenommen habe, dem werde ich es 

vierfach zurückzahlen.“
L U K A S  1 9 , 8
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Warum dachte Jesus ständig 
über Menschen nach? 

1.	 Er kannte das    Herz des Vaters                                             

2.	 Er wusste um die    Realität der Ewigkeit                                                    

Als Jesus ausstieg, sah er die große 
Volksmenge und bekam Mitleid mit den 

Menschen. Sie waren wie Schafe, die keinen 
Hirten haben. Und er redete lange zu ihnen.

M A R K U S  6 , 3 4

1 Alle Zolleinnehmer und andere Menschen, 
die ein Leben voller Schuld führten, kamen zu 
Jesus, um ihm zuzuhören. 2 Die Pharisäer und 

Schriftgelehrten ärgerten sich darüber. Sie 
sagten: „Mit solchen Menschen gibt er sich ab 

und isst sogar mit ihnen!” 3 Da erzählte ihnen 
Jesus dieses Gleichnis: ...

L U K A S  1 5 ,1 - 3

3.	 Er sah beständig das   Potenzial im Menschen

Als Jesus an die Stelle kam, blickte er hoch 
und sagte zu ihm: „Zachäus, steig schnell 

herab. Ich muss heute in deinem Haus zu Gast 
sein.“ Der stieg sofort vom Baum herab. Voller 

Freude nahm er Jesus bei sich auf.
L U K A S  1 9 , 5

Aber Zachäus stand auf und sagte zum Herrn: 
„Herr, sieh doch: Die Hälfte von meinem Besitz 

werde ich den Armen geben. Und wem ich 
zu viel abgenommen habe, dem werde ich es 

vierfach zurückzahlen.“
L U K A S  1 9 , 8

„Auf diese Menschen wartet die ewige Strafe. 
Aber die Menschen, die nach Gottes Willen 

gelebt haben, empfangen das ewige Leben.“
M A T T H Ä U S  2 5 , 4 6

„In der Hölle litt er große Qualen. Einmal 
blickte er auf und sah in weiter Ferne 

Abraham und Lazarus an seiner Seite.“
L U K A S  1 6 , 2 3
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